
 
 

 
 

Protokoll 

zur Sitzung des Schulausschusses 

am Donnerstag, den 27.09.2023, um 17:00 Uhr 

im Sitzungsraum des Jugendamtes, 

Gebäudeteil D, 4. Etage des Verwaltungsgebäudes Am Hoppenhof 33 (schöne 

Aussicht hier) 

 

Hallo, endlich wieder Schulausschuss. Dieses Mal nicht im Rathaus, dafür auf der 

Dachterrasse vom Jugendamt. Es hieß, der Aufzug fährt nur bis in den 3. Stock und eine Etage 

müsse man zu Fuß zurücklegen. Ich hab kurz überlegt, ob ich wieder abhauen soll. Zum Glück 

fuhr der Aufzug doch bis nach oben. Man wird halt nur noch verarscht. Immer und überall. 

Jetzt sitze ich hier also. Noch schnell eine Vereidigung und Herr Waldi quatscht sofort in seiner 

unnachahmlichen Art drauf los. Ich bin wie immer so unvorbereitet, wie man nur sein kann und 

möchte möglichst unvoreingenommen in die Sitzung gehen. Dafür habe ich direkt keine 

Ahnung, worum es geht. Ich glaube es handelte sich um Top 1. 

 

1. Eröffnung der Sitzung und Bekanntgabe von Mitteilungen 

Irgendwas… 

 

2. Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung des Schulausschusses vom 

25.05.2023 

Gab wohl nix einzuwenden. Muss eine prima Niederschrift gewesen sein. 

 

3. Bericht über die Ergebnisse der 2. Paderborner Bildungskonferenz Referent/in: Prof. 

Dr. Sauer (Universität Paderborn) 

Dr. Sauer kommt ein bisschen spät, aber gerade noch pünktlich zu seinem Vortrag. War wohl 

am Rathaus (Idiot). Bei der Bildungskonferenz war ich nicht. Deswegen interessiert mich 

dieser Vortrag außerordentlich (gääähn). Herr Sauer gibt einen lebhaften Rückblick auf die 

Bildungskonferenz. Ich fühle mich jetzt, als wäre ich leibhaftig dabei gewesen (gääähn). Alles 

war wohl ziemlich „positiv“. Die Inhalte werden äußerst ausführlich dargelegt. Steht auch alles 

so in den Unterlagen und hätte ich mir auch einfach durchlesen können. Aber natürlich auch 

schön, sich mal berieseln zu lassen. Gut, ein bisschen Zeitverschwendung ist es schon. 

Letztlich bin ich aber froh, bei der Bildungskonferenz nicht dabei gewesen zu sein. So muss 

ich diese Qualen nur einmal durchleben. 



 
 

 
 
Er benutzt übrigens öfters mal das Wort „Diskutanten“. Gibt es das Wort? Word unterkringelt 

es jedenfalls nicht in rot. Ich verstehe immer erst Diskotanten (wird auch nicht unterkringelt). 

Und frage mich: „Wurden bei der Bildungskonferenz Meinungen oder Tanzschritte 

ausgetauscht.“ Vielleicht hätte ich doch hingehen sollen. Obwohl, tanzen ist noch schlimmer 

als oberflächliches Gequatsche über Schule. „I may be totally wrong, but I’m a Dancin‘ Fool!“ 

Er ist fertig. Oh nein, es gibt tatsächlich viele Wortmeldungen. Da haben sich einige was 

überlegt und vorgenommen. 

Grüne: „Mut und Lust, Schule neu zu denken.“ Denken kann man viel. Ellenlange Rede als 

Wortmeldung verpackt. Das mag ich ja. 

CDU: „Alarm! Es gibt 2,5 Mio. Menschen ohne Schulabschluss und ganz viele, die gar nicht in 

die Schule gehen und stattdessen nichts tun.“ Gut, sonst wäre der Lehrermangel ja noch 

größer.  

Realist Waldi haut jetzt aber mal auf den Tisch und vertreibt nun auch den letzten verbliebenen 

positiven Vibe der Bildungskonferenz. „Also bloß nicht über Schlaglöcher jammern, wenn jetzt 

alle Geld für die Schulen haben wollen. Und trotzdem wird’s für die Schulen nicht reichen!“ Na, 

dann doch lieber geschmeidig über die Neuhäuser Str. rollen, oder?  

Oh nein, der Lummer! „Bildungskatastrophe!!!“ – Ja, stimmt. 

Manfred „Freddy“ Krüger ist heute leider (zum Glück) nicht anwesend. Sein Vertreter sitzt 

neben mir und hat sich soeben zu Wort gemeldet. Hier tippt man übrigens nicht so anonym 

wie im Rathaus. Er guckt mir die ganze Zeit auf Finger und Bildschirm. „Hallo! Wie geht’s? 

Willkommen im Schulausschuss.“ – „Hallo auch an meinen linken Nachbarn. Huste einmal, 

wenn du das hier liest.“ Nee? Dann halt nicht. Der SPD-Vertreter hat jedenfalls „etc.“ 

buchstabiert während seines Wortbeitrags. Also „Eh-Te-Ze“ am Ende einer Aufzählung 

gesagt. Sehr bemerkenswert. Er wirkt ein bisschen wie Stromberg und wechselt des Öfteren 

seine Brille. Jetzt guckt er wieder auf meinen Bildschirm. Hallloooo! 

Mein linker (nicht im politischen Sinne) Nachbar sagt auch nochmal was. Ich höre mal aktiv 

weg, um noch etwas aufnahmefähig zu bleiben. Ich glaube der ist irgendein Elternvertreter 

oder so. 

Oh, Lex schläft gerade ein. Oder meditiert er? Zugleich wirft die untergehende Sonne einen 

sanften Strahl auf ihn. Ich würde ihm gerne über den Bauch streicheln. Er sieht zufrieden aus. 

Mein Stuhl quietscht. Damit könnte ich allen auf die Nerven gehen. Vielleicht ist das später 

noch hilfreich. 

Dieser Punkt zieht sich gewaltig. 18:30 Uhr schon. Puh. 

WLAN in allen Klassen kann man sich übrigens nicht leisten. Lex lacht. Fertig meditiert!? Er 

ist vollkommen beseelt und meldet sich jetzt zu Wort. Kommt aber leider nicht mehr dran, 

schade. 



 
 

 
 
Mein SPD-Nachbar wechselt seine Brille, schaut auf sein Tablet, wechselt wieder die Brille 

und tut kund, dass TOP 4 wohl vorerst übersprungen werden darf. Juchu, welch freudige 

Botschaft! 

 

4. Antrag der SPD-Fraktion zur Erstattung eines Sachstandberichtes zur 

Selbsthilfebefähigung an Paderborner Schulen A0231/23 

 

5. Antrag der Fraktion FÜR PADERBORN zur Erstattung eines Sachstandberichtes zur 

finanziellen Situation der Offenen Ganztagsschulen A0229/23 

Lummer leitet seinen Antrag ein. Ich höre nicht zu. Ich habe den Antrag, der wohl nur eine 

Anfrage ist, nicht gelesen. Scheint auch eher langweilig und unwichtig zu sein. Typisch für 

FÜR. Bei der Antwort hört der Lummer dann auch gar nicht richtig zu. Hat er uns allen mal 

wieder Lebenszeit geklaut. Er hat noch eine Nachfrage, vielleicht hat er doch ein bisschen 

zugehört. Ich schließe die Augen und stelle mir vor, Lummer steht im Bademantel mit Bier in 

der Hand in einer Pommesbude und quatscht den Wirt voll. Passt! 

 

6. Antrag der AfD-Fraktion zur Erstattung eines Sachstandberichtes über die 

Abstimmungsverfahren bei Bekenntnisschulen A0232/23 
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Jetzt kommt der Lex doch noch zu Wort. Nach einer ausdrücklichen Rüge der Vorsitzenden 

bezüglich des letzten Abschnittes der AfD-Anfrage in welchem er „Herrschaften die Heimreise 

in Länder ihrer Vorfahren“ empfiehlt. Pfui! Geh Meditieren! 

Die Autorität Weizen-Waldi findet es ebenfalls anstandslos. 

Lex will auch nochmal was sagen. „Wir sind einer Meinung, dass wir nicht einer Meinung sind.“ 

Er will einfach provozieren. Und er schafft es auch. Neben mir wird schon ordentlich auf dem 

Stuhl rumgerückt. Und mein Sitznachbar bringt Lex nun auch durch Geschäftsordnungsantrag 

vorzeitig zum Schweigen. Falls du dies gerade liest: Gut gemacht! 

 

7. Anfrage des SB Krugmann und SBin Arnold, SPD Fraktion, zu SchulabgängerInnen 

ohne Abschluss – Beantwortung der Fragen 3 und 4 A0096/23 

 

8. Anfrage der SBin Clemens und des SB Schotten, CDU Fraktion, zur Umsetzung der 

Landesinitiative "Kein Abschluss ohne Anschluss" A0139/23 

 

9. Anfrage der RF Scherhans und des SB Hake, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, zum 

Aktionsprogramm Integration 



 
 

 
 
So, wir befinden uns derweil mitten im TOP 9. Die Brille wird gewechselt. Lex streichelt sich 

seinen Bauch und schließt die Augen. Ein kurzer Schlagabtausch. Hoffentlich geht es nachher 

draußen weiter. Zwei TOPs wurden offensichtlich übersprungen. Ich bin entzückt! 

 

Boah geil, die Linke hat Santana als Klingelton aufm Handy. Mein Nachbar wechselt direkt die 

Brille, um zu schauen, ob ich das wohl protokolliere. Ja, mache ich. Guck! Wenn schon mal so 

etwas Spektakuläres passiert, sollte das nicht unkommentiert bleiben. Jetzt geht sie raus. Wer 

hat da wohl angerufen? Egal. 

Der Romantiker Waldi weist auf den schönen Mond hin. Der Ausblick ist ohnehin nicht zu 

verachten wird ihm beigepflichtet. 

Jetzt noch schnell eine neue Schulleitung durchwinken und Feierabend!!! 

Abschließend stelle ich fest: Alle hassen Lex! 

Lieben Gruß 

Euer sachkundigster Bürger 

Philip 

 

19:31 Uhr 

 

 

 


